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Geht die Kohle aus?
Für einen deutlichen Sprung im Jahresbudget sorgt, wie auf der Gemeindeversamm-
lung ausführlich erläutert, die Tatsache, dass wir Martin Rauh zum Sommer voll
anstellen wollen. Reginas Mutterschutz hat inzwischen begonnen und ihr Einkom-
men fällt in Zukunft weg. Bisher hat Martin für ein halbes Gehalt deutlich mehr als
eine halbe Stelle gearbeitet. Wir haben sein Stellenprofil überdacht und seither noch
weiter präzisiert, gleichzeitig diverse Sparvorschläge überprüft, die aber nicht oder
wenigstens nicht kurzfristig praktikabel erscheinen.

Eine 100% Anstellung wäre allein schon wünschenswert wegen der Herausfor-
derung, vor die uns der Aufbau einer guten Jugendarbeit in den nächsten Jahren
stellt. Dazu kommen dann Martins Arbeitsschwerpunkt der Begleitung von Mitar-
beitern in den Hauskreisen, der Seelsorge, der Mission und im Abenteuerland, sowie
sein Anteil an Leitung und Verkündigung in der Gemeinde.

Die Lücke beträgt derzeit rund 2.000 Euro im Monat. Um einen Vertrag über eine
volle Stelle abzuschließen, brauchen wir die berechtigte Hoffnung, dass dieser
Betrag zusammenkommt. Gut einen Monat danach ist noch kein signifikant höherer
Spendeneingang zu verzeichnen. Das sollte trotzdem kein allzu großes Problem sein,
wenn

• alle Mitglieder, die bisher keinen oder nur einen eher symbolischen Beitrag
überweisen, dies zum Anlass nehmen, einen substanziellen Dauerauftrag
einzurichten.

• die anderen Mitglieder (von denen viele wirklich großzügig geben) überlegen,
ob sie nicht noch 10-15% mehr geben könnten - eventuell auch dadurch, dass
sie andere Verpflichtungen auslaufen lassen.

• alle Newcomer und „Dauergäste“ die Gunst der Stunde nutzen, bei ELIA Mitglie-
der zu werden und regelmäßig zu spenden - es sei denn, Gott untersagt Euch
das ausdrücklich.

In den nächsten Wochen werden wir ein Formular für Spendenzusagen auslegen. Es
wäre schön, wenn möglichst viele die Angelegenheit sich zu einer konkreten Zusage
durchringen und nicht den anderen überlassen würden. Dann könnte der Vereinsvor-
stand im Mai einen neuen Vertrag mit Martin abschließen und muss sich nicht den
Kopf über Alternativlösungen zerbrechen, die allesamt mit verzwickten oder
schmerzlichen Begleiterscheinungen verbunden wären.

Zur Erinnerung hier noch
einmal unsere Bank-
verbindung: Konto 9 004
227, bei der Sparkasse
Erlangen, BLZ 763 500 00.
Wer Martins überarbeitetes
Stellenprofil noch einmal zur
Ansicht haben möchte, kann
es per e-mail anfordern
(rauh@alphakurs.de).
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Samstags-Special zu
„Leben mit Vision“
Nachdem unser
Predigt-Rhythmus
während der 40
Tage „Leben mit
Vision“ vom
LebensART Gottes-
dienst am 2. Mai
unterbrochen wird,
laden wir alle, die
Zeit und Interesse
haben, am Sams-
tag, den 1. Mai
(20.00 Uhr) ins Gemeindehaus am
Bohlenplatz ein, um dem Thema „Ge-
meinschaft“ auf die Spur zu kommen,
dem die folgende Woche gewidmet ist.

Martin Rauh wird für den Input sorgen,
und manche der üblichen Gottesdienst-
Elemente werden fehlen oder kürzer
ausfallen (Gottesdienst gibts dann ja am
Sonntag...). Dafür wird andere inspirie-
rende Elemente geben, die zum Thema
passen.

Bewegter Lobpreis
An Pfingsten feiern wir die freisetzende
Kraft des heiligen Geistes. Gottes
kraftvoller Geist setzt uns in Bewegung,
wir begegnen einander und erleben Gott
ganzheitlich.

Paula Douthett und ihr Team von der
Sacred Dance Group leiten seit über
dreißig Jahren Workshops und Seminare
in aller Welt. Sie führen die Menschen
durch Tanz und Bewegung in die
Anbetung.

Jeder, der Freude an
der Bewegung hat,
Gott ganzheitlich
anbeten will,
und etwas
“sehen und
schmecken” will
von der Freiheit
und Leichtigkeit
der Kinder
Gottes und Seine heilende Gegenwart
erfahren will, ist herzlich zu diesem
Tagesseminar am 29. Mai (10.30-16.00
Uhr) eingeladen. Vorkenntnisse sind
nicht nötig, Flyer zur Anmeldung liegen
aus.

So
ll 

47
.4

00

Themenabende zu Sucht, Depression und Angst
Nicht nur für das Seelsorge-Team dürften die drei Abende zu den Themen Angst,
Depression und Sucht interessant sein. Krista Kloos und Martin Rauh werden jeweils
in der ersten Stunde in das Thema einführen. In der zweiten Stunde wollen wir
miteinander ins Gespräch über das Thema kommen. Das Ziel ist, dass wir selbst mit
diesen Themen besser umgehen lernen und erfahren, wie wir anderen helfen können.
Die Abende finden jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindehaus am Bohlenplatz statt:

Mittwoch 26. Mai 04 Thema „Angst“: Woher kommt die Angst? Was bewirkt Angst?
Wie werde ich die Angst los?

Mittwoch 30. Juni 04 Thema „Depression“: Erkennungsmerkmale einer Depression -
Ursachen und Auswirkungen - Wie kann eine Depression überwunden werden?

Mittwoch 21. Juli 04: Thema „Sucht“: Wo fängt Sucht an? Nicht nur Alkohol und
Drogen führen zur Sucht - wovon bin ich abhängig? Erste Schritte aus der Sucht.

Achtung: „Heißer Stuhl“
Dem einen oder anderen von Euch ist bestimmt nicht entgangen, dass in unserer
Gemeinde ein Prophetietraining stattgefunden hat. Alle, die das Training entweder
vorbereitet oder daran teilgenommen haben, fanden diese Zeit extrem aufbauend
und inspirierend.

Wir haben uns viel Zeit genommen, um für einander auf Gott zu hören, zu hören,
und waren öfters überwältigt, wie konkret, liebevoll und öfter auch humorvoll Gott
in unsere jeweilige Situation hineingesprochen hat.

Deshalb haben wir beschlossen, wir möchten diesen Reichtum weitergeben und
bieten deshalb an, in diesem Sinne für jeden zu beten, der es sich wünscht. Dafür
meldet Euch bitte telefonisch an, damit Ihr nicht unnötig warten müsst und verratet
uns auf keinen Fall, wenn Ihr ein konkretes Gebetsanliegen habt. Wir haben die
Erfahrung gemacht, dass wir unvoreingenommener beten können, wenn wir keine
andere Information haben.

Natürlich möchten wir uns dann auch mit Euch über das Gehörte austauschen und
prüfen und einordnen helfen. Als ersten Termin für den „heißen Stuhl“ haben wir
den 29.4. festgelegt. Dann werden von 20.00 - 21.00 Uhr zwei Teams von je drei
Leuten ungefähr 15 Minuten für Euch beten. Weitere Termine wereden bekannt
gegeben oder können bei Martina Aschoff (Tel: 20 98 43) erfragt werden.

Bitte meldet Euch rechtzeitig an. Wir freuen uns auf Euch und sind gespannt, wie
Gott Euch dienen möchte, Martina, Regina und Team
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Aktionstag am 8. Mai
Am Samstag, den 8. Mai werden wir den Bohlenplatz
wieder zum Bowlenplatz machen. Zeitgleich mit dem
Flohmarkt bieten wir, wenn das Wetter es zulässt, außen
auf der Grünfläche Bowle in verschiedenen Farben, Ge-
schmacksrichtungen und Alkoholgraden an. Das Abenteuer-
land-Team wird im Inneren Sehenswertes präsentieren und
druckt zu diesem Zweck sogar erstmals einen eigenen Flyer.

Im vergangenen Jahr war der Aktionstag ein echtes High-
light: Viele Leute ließen sich zu einer Bowle einladen, es gab
einige interessanten, gute Begegnungen, in denen wir auch zeigen
konnten, dass Christsein nicht fade und langweilig sein muss, sondern mit echter
Lebensfreude zu tun hat.

Um dem Rhythmus des Flohmarkts besser zu entsprechen, werden wir schon um 9.00
beginnen und dafür mittags eher aufhören. So können alle, die wollen, noch zum
Fest zur Ehre Gottes nach Fürth fahren. Listen zum Eintragen für Ausschank und
andere lebenswichtige Jobs liegen aus!
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Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro:
in der Regel Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr,
Hauptstr. 12, 91054 Erlangen
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de
• Bankverbindung: Konto 9 004 227,
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00

• Alpha-Kurs:
Martin Rauh, Tel. 829643
rauh@alphakurs.de

• Beirat (Vorsitzende):
Margit Mehl, Tel. 816 959

• Gottesdienste und Schulungen:
Peter Aschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Hauskreise/ Zellgruppen:
Peter Aschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Abenteuerland
Hilde Breuer
Tel 30 30 85

• Krabbelgruppen
Alexandra Haug, Tel. 208857
alex-stefan.haug@t-online.de

• Lobpreisteam
Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
joachim@aschoff-net.de

• Mission und e.V.:
Udo Anrich, Tel 48 39 70
udo.anrich@gmx.de

• Moderatorenteam:
Margit Mehl
Tel. 816 959

• Obdachlosenarbeit WuB´s:
Karl Ostermeier, Tel. 976556

• Seelsorge:
Krista Kloos, Tel. 977734
Martin Rauh, Tel. 829643
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Geburtstage
25. 04. Udo Anrich
29. 04. Hannelore  Oeser
02. 05. Udo Aschoff
04. 05. Stephanie Thumm
07. 05. Georgine Dreßler
07. 05. Monika Krebber
07. 05. Martin Ostermeier
09. 05. Stefan Haug
09. 05. Ursula Höpfner
12. 05. Bettina Utz
13. 05. Hans-Peter Reger
17. 05. Marion Pasquay
21. 05. Ulla Thumm
22. 05. Monika Ostermeier
26. 05. Michael St. Pierre
30. 05. Johannes Dummert
01. 06. Joachim Aschoff
01. 06. Dietmar Wagner
02. 06. Günter Belzner
02. 06. Alexandra Kühnel-Haug
05. 06. Martin Rauh
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Gebet für die Welt
Inspiriert durch den Besuch von Micha
vor einigen Wochen wollen wir den
Gemeindeaufbau in Yalova regelmäßig
im Gebet unterstützen. Dazu werden wir
uns einmal im Monat treffen. Jeder ist
dazu herzlich eingeladen. Neben der
Türkei wollen wir auch für unsere
anderen Missionsprojekte in Indien, für
Karin Anrich in China bzw. in Anlehung
an das Gebet für die islamische Welt für
ausgewählte Länder beten. Dort sollen
auch aktuelle Ereignisse einfließen wie
z.B. Irak und Afghanistan, die uns in
den letzten Jahren immer näher gekom-
men sind.

Termin: Jeder 10. Tag im Monat um
20:15 Uhr bei Fam. Haug (Anna-
Rosenthal-Weg 39, Tel. 208857) Wenn
der 10. eines Monats auf das Wochenen-
de oder einen Feiertag fällt, verschieben
wir den Termin auf den Montag oder
Donnerstag in der entsprechenden
Woche, die Termine stehen auf jeden Fall
im Proviel.

Merhaba!
So begrüßt man sich locker in der Türkei
und so grüßen wir euch!

An dem Sonntag an dem ich zurückflog,
waren die Bürgermeisterwahlen. Im
Ergebnis schlossen sie sich  an die
Parlamentswahlen vor zwei Jahren an.
Die gemäßigte islamische Regierungs-
partei konnte in den meisten Städten
die Wahl gewinnen. So auch bei uns.
Das erfreuliche ist, dass der Bürgermei-
ster und sein Vize, seit langen zu
meinen engen Freunden zählen. Beide
kennen unsere Motivation und sie
respektieren uns und unseren Glauben.
Wir können uns sehr gut vorstellen, dass
Gott diese Freundschaft auf besondere
Weise nützen möchte.

In der Türkei ist der Film "Passion
Christi" just am Karfreitag angelaufen.
In unser Städtchen wird er aber erst
später kommen. Gerade bin ich mit dem
Kinobesitzer in Verhandlungen, ob es
möglich ist eine Broschüre mit jeder
Kinokarte auszugeben. Die Broschüre
geht auf zehn wesentliche Wahrheiten,
die im Film angeschnitten werden ein,
und gibt eine Adresse an, bei der
Interessierte weiterführende Literatur
kostenlos erhalten können. Aus diesen
Leuten könnte sich der nächste Alpha-
kurs formieren.

Unser Alpha-Kurs nähert sich dem Ende.
An unserem letzten Abend wird es noch
mal spannend. Das Thema ist: Wie werde
ich mit dem Heiligen Geist erfüllt. Mich
hat der Heilige Geist vor 12 Jahren von
Jesus überzeugt. Ich wünsche es so
sehr, dass alle eine tiefe Erfahrung mit
Gottes Geist machen werden.Ansonsten
geht es uns sehr gut und wir hatten
auch ein schönes Osterfest.

Dank meiner Zeit in Deutschland,
mussten die Kinder auch nicht auf
dieSchokoladen-Eier verzichten ;-)

Herzliche Grüße von

Micha & Heike


